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Amerika unter Beschuss (Kapitel Acht)

Gerald Flurry
07.09.2022

Fortgesetzt von „Gestohlene Wahl, gefälschter Aufruhr“.

Im ersten Jahr seiner Präsidentschaft, im Jahr 2021, kündigte Joe Biden an, dass Amerika seinen Krieg in Afghanistan bedingungslos und um jeden Preis beenden werde.

Unser Land hat fast 2500 Soldaten verloren und 7267 Tage lang jeden Tag 275 Millionen Dollar für den Krieg in Afghanistan ausgegeben – mehr als 2 Billionen Dollar (1,97 Billionen Euro) in 20
Jahren. Dennoch wurden unsere Soldaten in absurder Eile evakuiert, um dieses Land den Barbaren zu überlassen. Das mächtige amerikanische Militär hat einfach vor den Taliban kapituliert.

Es war eine erbärmliche, beschämende Schande für Amerika – das schlimmste außenpolitische Desaster in der Geschichte der Nation. Diese schreckliche Niederlage war ein Spektakel, das die ganze
Welt gesehen hat – und sie hat aufmerksam zugesehen! Sie wird unsere Geschichte für den Rest der Zeit prägen.

Die Taliban, eine primitive Organisation mit etwa 75 000 Kämpfern, drohten den USA – der mächtigsten Nation der Geschichte – mit Konsequenzen, wenn sie das Land nicht bis Ende August 2021
vollständig verlassen würden. Viele andere Nationen, die Menschen in Afghanistan haben, flehten Joe Biden an, zu bleiben und alle rauszuholen, egal wie lange es dauern würde. Biden weigerte sich.
Er gehorchte den Anordnungen der Taliban!

Joe Biden ist Oberbefehlshaber der militärisch am weitesten entwickelten Nation der Weltgeschichte. Er könnte diese Macht nutzen, um die Taliban und jede andere Terrorgruppe aus Kabul zu
vertreiben, so lange er wollte!
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Aber er tat es nicht. Stattdessen flehte er die Taliban an, unsere Leute herauszulassen. Er gehorchte ihnen – auch wenn dies bedeutete, Amerikas Verbündete zu verärgern und zu entfremden,
amerikanische Bürger im Stich zu lassen und Amerika zu demütigen.

Mit ihrem überstürzten Abzug hat die Regierung Biden 20 Jahre an Opfern in Afghanistan in nur wenigen Tagen in katastrophaler Weise zunichte gemacht. Sie hat zugelassen, dass genau die
extremistische Gruppe, die wir zerstören wollten, die Kontrolle wiedererlangt und einen weiteren radikal-islamistischen Staat errichtet. Vor der Evakuierung hat sie einen großen Luftwaffenstützpunkt
aufgegeben, der einen Abzug wesentlich einfacher und sicherer gemacht hätte. Sie ließ 5000 Terroristen in ihrem Gefängnis zurück, die von den Taliban freigelassen werden konnten. Sie ließ
Hunderte von Amerikanern zurück und ließ Tausende von afghanischen Verbündeten im Stich. Sie hat eine unmissverständliche Botschaft an Verbündete und Feinde in aller Welt gesendet: Amerika
hält seine Versprechen nicht ein. Wir halten unsere Verpflichtungen nicht ein. Man kann uns nicht einmal vertrauen, wenn es um den Schutz unserer eigenen Leute geht!

Das Leben in Afghanistan kehrte schnell wieder zur albtraumhaften Taliban-Herrschaft zurück: Menschen wurden verfolgt und getötet; Mädchen im Alter von 15 Jahren und jünger wurden
zusammengetrieben und Taliban-Kämpfern als „Ehefrauen“ gegeben; Frauen wurden öffentlich hingerichtet, weil sie keine Burka trugen; Kinder und Frauen wurden misshandelt, vergewaltigt und
ermordet.

Wenn sich die USA aus einem Kriegsgebiet zurückziehen, zerstören sie normalerweise die zurückgelassenen Waffen, damit sie nicht in die Hände des Feindes fallen. Die Biden-Regierung hat das
Gegenteil getan. Sie gab dieser extremistischen Gruppe US-Militärgüter im Wert von 85 Milliarden Dollar (83,2 Milliarden Euro) – darunter diesen riesigen Luftwaffenstützpunkt, 2000 gepanzerte
Fahrzeuge, 45 Black-Hawk-Hubschrauber, insgesamt 208 Flugzeuge, 10 000 Luft-Boden-Raketen, über 2500 Bomben und Millionen von US-Dollar in bar. Victor Davis Hanson stellte fest, dass die
Nachtsichtgeräte, mehr als 20 000 Granaten und 1400 Granatwerfer, mehr als 7000 Maschinengewehre und 600 000 Handfeuerwaffen sowie Millionen Schuss Munition „die perfekte Ausrüstung für
dschihadistische Terroroperationen und asymmetrische Straßenkämpfe“ sind (Independent Institute, 30. August 2021). Über Nacht schuf Amerika eine der am besten finanzierten, schwer bewaffneten
Terrornationen der Welt.

Hanson verglich diese Menge an Rüstungsgütern mit der Militärhilfe, die Amerika in den letzten 70 Jahren an Israel geleistet hat und die sich auf rund 100 Milliarden Dollar belief. „Mit anderen Worten:
Das Pentagon hat auf einen Schlag etwa 80 Prozent der gesamten Militärhilfe, die wir Israel seit der Gründung des jüdischen Staates gewährt haben, in die Hände der Taliban gelegt“ (ebd.).

Was für eine erbärmliche Tat der amerikanischen „Supermacht“! Dies ist beschämend wie nichts zuvor, was Amerika je getan hat. Diese Katastrophe war der schlimmste Beweis dafür, wie die
Vereinigten Staaten als Supermacht zusammengebrochen sind! Andere Nationen auf der ganzen Welt sehen dies deutlich. Sie machen sich dies zunutze und bereiten sich darauf vor, die
amerikanische Vorherrschaft durch ihre eigene zu ersetzen.

Viele sagten, diese Katastrophe beweise die Inkompetenz von Joe Biden. Aber das Ganze war nicht das Ergebnis von Stümperei und schlechtem Urteilsvermögen. Vielmehr war es Teil einer
vorsätzlichen, geplanten Anstrengung, Amerika zu zerstören. Und es war furchtbar erfolgreich.

Die Fakten sind unwiderlegbar. Viele Menschen sehen den Schaden, den Präsident Biden anrichtet. Die klarsichtigsten Analysten erkennen die schreckliche Wahrscheinlichkeit, dass eine böswillige
Absicht dahinter stecken muss. Die ehemalige Kriegsberichterstatterin Lara Logan erklärte gegenüber Fox News, dass die Regierung glauben machen will, „dass Afghanistan kompliziert ist“, aber in
Wirklichkeit „wollen die Vereinigten Staaten dieses Ergebnis“. Sie sagte, Amerikas Führer „könnten alles tun, was sie wollen, um dies zu ändern. Und das tun sie nicht“ (18. August 2021).

Sie hat absolut Recht. Diese Aktionen lassen sich wirklich nicht anders erklären. Dies war nicht einfach das Ergebnis von Ungeschicklichkeit seitens dieser Regierung oder Naivität darüber, wie die
Welt wirklich funktioniert. Dies waren die Nachwirkungen eines kalkulierten, aggressiven, satanischen Angriffs, der darauf abzielte, die Nationen Israels zu schwächen und schließlich zu zerstören,
angefangen mit der mächtigsten Nation der Welt.

Dies zeigte sich darin, dass alle zivilen und militärischen Führungskräfte in der Regierung von Joe Biden die Evakuierung als großen Erfolg bezeichneten! Sie sagten wiederholt, dass alles nach Plan
verlaufen sei und dass es sich um eine „heldenhafte und historische“ Operation gehandelt habe. Reporter fragten sie, ob sie der Meinung seien, dass sie irgendwelche Fehler gemacht hätten, und die
Antwort lautete – immer wieder – nein! Dies beweist, wie arrogant und unempfänglich für Verbessrungen diese Führer sind. Aber noch mehr – es zeigt Ihnen, dass sie geplant hatten, diese Operation
so katastrophal verlaufen zu lassen. Es verlief alles nach ihrem Plan – zum großen Schaden Amerikas.

Das ist Antiochus-Denken. Es ist ein „den Namen Israels auslöschen“-Denken. Es ist vom Teufel inspiriert, der daran arbeitet, Amerika zu zerstören. Dies ist so deutlich geworden, dass jeder in der
Lage sein sollte, ihn und die Krisen, die er verursacht, zu verstehen.

Die Obama-Jahre
Als Amerika ankündigte, Afghanistan bis zum 31. August 2021 zu verlassen, begannen die Taliban, das Land in Windeseile zu übernehmen. Quellen zufolge wurde die Offensive von Khairullah
Khairkhwa gesteuert, einem Dschihadisten, der seit langem darauf abzielte, die Präsenz der USA in Afghanistan zu beenden. Er versprach Bidens Weißem Haus, dass die Taliban nicht angreifen
würden, wenn die USA alle ihre Truppen abziehen würden. Er wurde zum Hauptverhandlungsführer der Taliban bei den Gesprächen mit der Biden-Regierung.

Die Tatsache, dass Bidens Team mit diesem Mann gesprochen hat, ist zutiefst verurteilenswert. Es stellte sich heraus, dass Amerika ihn gut kannte. Er war gefangen genommen worden und war in
Guantanamo Bay inhaftiert. „Mullah Khairkhwa diente zuvor als Innenminister der Taliban in Afghanistan, wo er die Durchsetzung brutaler islamistischer Strafen, einschließlich Enthauptungen und
Steinigungen, überwachte“, berichtet die New York Post. „Nach dem 11. September wurde er in Pakistan verhaftet und 2002 nach Guantanamo Bay gebracht. Das Pentagon beschuldigte ihn, enge
Verbindungen zu Osama bin Laden und bin Ladens Al-Qaida-Gefolgsleuten zu unterhalten“ (16. Aug. 2021). Khairkhwa und vier weitere hochrangige Taliban-Terroristen sollten dort lebenslange
Haftstrafen verbüßen. Das Pentagon bezeichnete sie als die „härtesten der Harten“ unter den Guantanamo-Häftlingen.

Aber diese fünf Männer wurden freigelassen – von Barack Obama. Er ließ sie 2014 im Austausch gegen den Deserteur der US-Armee, Bowe Bergdahl, frei.

Dieser Schritt erwies sich als tödlich. Sobald Khairkhwa freigelassen wurde, kehrte er zu seinen terroristischen Aktivitäten zurück. Und mit dem Abzug aus Afghanistan hat er dazu beigetragen,
Amerika einen vernichtenden Schlag zu versetzen!

Dennoch hat Herr Obama – durch die Regierung Biden – diesen Mann als vertrauenswürdigen Verhandlungspartner behandelt. Das ist Hochverrat!

Es besteht auch ein direkter Zusammenhang zwischen dem Desaster in Afghanistan und Barack Obama.

Die meisten Menschen schauen nur auf die Oberfläche. Die ganze Schuld und Wut über das Afghanistan-Fiasko wurde auf Joe Biden gelenkt. Die Menschen haben es versäumt, das größere Bild zu
sehen. Ich glaube, Barack Obama wollte, dass Biden die Schuld für die Geschehnisse auf sich nimmt. Das Ganze entsprach genau seinen Vorstellungen: Amerika zog sich zurück und erwies sich als
verbrauchte Macht; Islamisten übernahmen die Kontrolle über Afghanistan und gewannen im Nahen Osten die Oberhand. Joe Biden nahm die Schuld für all das auf sich. Und Obama war frei, seine
Arbeit fortzusetzen.

Dies ist nur ein Beispiel dafür, dass die Saat für das Afghanistan-Desaster bereits gelegt wurde, als Biden noch Vizepräsident und Barack Obama Präsident war.

Acht Jahre lang verfolgte Obama eine verräterische anti-amerikanische, anti-israelische, pro-iranische und pro-muslimische Politik. In Ägypten half Obama, nachdem das Land 30 Jahre lang Frieden
mit Israel geschlossen hatte, Hosni Mubarak zugunsten der Muslimbruderschaft aus dem Amt zu jagen, und er sprach sich nicht gegen Mohamed Morsi aus, der sich selbst zum Pharao Ägyptens und
zum erbitterten Feind der jüdischen Nation erklärt hatte. Obama ließ zu, dass ein amerikanischer Außenposten in Benghasi, Libyen, von Dschihadisten überrannt wurde und ein US-Botschafter und
drei weitere Amerikaner getötet wurden, als sie auf Hilfe warteten, die nie eintraf; dennoch sah Obama darin keinen Grund zur Sorge. Er versäumte es, die eigenen Forderungen gegenüber Syrien mit
seinem Hexengebräu aus Massenvernichtungswaffen durchzusetzen, untergrub Amerikas Stärke und ließ einen mörderischen Diktator im Amt.

Vor allem aber hat er die extremsten Elemente in der weltweit führenden Terrornation Iran gestärkt. Im Jahr 2011 kehrte er dem iranischen Volk, das sich aus Protest gegen seine tyrannische Führung
erhob, den Rücken zu. Und als dieses Regime unter den Wirtschaftssanktionen dahinsiechte, warf Obama ihm eine Rettungsleine zu: Er verfasste den katastrophalen Atomdeal, der den Mullahs
Millionen in bar und freie Bahn für den Bau von Atomwaffen verschaffte.

Nur wenige Tage vor der Unterzeichnung des Abkommens marschierte der iranische Präsident mit einer riesigen Menge von Iranern, die Schilder mit der Aufschrift „Tod für Israel“ und „Tod für
Amerika“ trugen. Das allein hätte die Tatsache verdeutlichen müssen, dass die westliche Welt – insbesondere Amerika – durch dieses Abkommen gedemütigt wurde.
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Obamas Unterstützung für das iranische Regime lässt sich nicht logisch erklären. Eine solch katastrophale Politik kann nur im Zusammenhang mit der satanischen Verführung verstanden werden, die
die ganze Welt überzieht (Offenbarung 12, 9).

Donald Trump hat Amerika aus diesem katastrophalen Abkommen herausgeholt. Vier Jahre lang setzte er sich dafür ein, den Iran in Schach zu halten und Israels Verteidigung zu unterstützen. Doch
als Joe Biden sein Amt antrat, nahm er die Verhandlungen über ein neues Abkommen mit dem Iran über Nukleartechnologie rasch wieder auf. Er zeigte dieselbe Bereitschaft, dem Iran demütigende
Zugeständnisse zu machen, dem terroristischen Staat ungehinderten Zugang zu Vermögenswerten in Höhe von mehr als 100 Milliarden Dollar zu gewähren und dem Iran freie Bahn zu lassen, um auf
legalem Wege nach Atomwaffen zu streben.

Das ist Wahnsinn! Der oberste Führer des Iran glaubt, dass die Verursachung einer nuklearen Katastrophe die Ankunft des Messias seiner Version beschleunigen wird. Keine andere Atommacht denkt
so. Das macht den Atomkrieg unvermeidlich!

Nichts könnte den Teufel mehr erfreuen! „[D]er große Drache, die alte Schlange, die da heißt: Teufel und Satan, der die ganze Welt verführt“, hat seine Fingerabdrücke überall auf diesen
Entwicklungen. Er hasst die Menschheit leidenschaftlich und liebt es, den Tod von Millionen, ja Milliarden von Menschen zu verursachen!

Wenn Sie daran zweifeln, dass es um das Überleben der Menschheit geht, sprechen Sie einfach mit dem jüdischen Volk, von dem der Iran immer wieder sagt, er wolle es von der Landkarte tilgen.
Israel glaubt, dass sein Überleben davon abhängt, ob der Iran eine Atombombe bekommt oder nicht!

Anti-Israelismus

Die Obama-Regierung hat in vielerlei Hinsicht gezeigt, dass sie die Juden nicht mag. Die israelischen Führer haben dies erkannt. Sie müssen sich gefragt haben, warum diese Regierung eine solche
Abneigung gegen sie hegt. Sie verstehen es nicht – und selbst die Menschen, die diese Verbitterung ihnen gegenüber empfinden, verstehen oft nicht, warum ihr eigener Hass so tief sitzt.

Im Januar 2013 nominierte Präsident Obama Chuck Hagel als Verteidigungsminister. Dieser Mann hatte sich stets gegen Israel und für Palästinenser, Terroristen und den Iran ausgesprochen. Er
stimmte gegen die Verhängung von Sanktionen gegen den Iran, die diesen abhalten sollten, nach Atomwaffen zu streben. Er weigerte sich, einen Brief zu unterzeichnen, in dem die Europäische Union
aufgefordert wurde, die Hisbollah als terroristische Organisation zu bezeichnen. Er beschuldigte Israel des „abscheulichen Blutvergießens“ und der „systematischen Zerstörung eines amerikanischen
Freundes: des Libanon und seines Volkes“. Er unterstützte die „saudische Friedensinitiative“, in der Israel aufgefordert wird, die Golanhöhen, das Westjordanland und Teile Jerusalems, einschließlich
des jüdischen Viertels, aufzugeben.

Warum würde Präsident Obama diesen Mann zum Verteidigungsminister machen wollen? Hier ist die tiefgründige Antwort der Journalistin Melanie Phillips: „Was ist also der Faktor, den Obama in die
düstere Außenpolitik des Westens einbringt, wie es diese wahrhaft entsetzlichen Entscheidungen zeigen? Böswilligkeit. Gegen den Westen und auch gegen die antike Zivilisation, die das Kernstück
der amerikanischen Moralvorstellungen bildet“ (22. Dezember 2012).

Was ist die antike Zivilisation, die den Kern der amerikanischen Moral bildet? Sie spricht über die jüdisch-christliche Geschichte – und die Moral der Bibel. Damit ist der eigentliche Grund für diese
schrecklichen Entscheidungen bereits angesprochen. Phillips hat völlig Recht, wenn sie sagt, dass Obama diese Zivilisation – und ihr moralisches Gesetz – mit Böswilligkeit betrachtet.

Caroline Glick schrieb: „Obama will Israel schaden. Er mag Israel nicht. Er ernennt israelfeindliche Berater und Kabinettsmitglieder nicht trotz ihrer israelfeindlichen Positionen, sondern gerade
deswegen. ... Obama will die Beziehung der USA zu Israel grundlegend verändern. ... [D]as dringendste Gebot für die Israelis ist es, mit der Illusion aufzuhören, dass man den USA unter Obama
vertrauen kann“ (FrontPage Magazine, 17. Dezember 2012).

Jesus Christus sprach von den „Zeiten der Heiden“ (Lukas 21, 24) – dem Höhepunkt des Untergangs der israelitischen Nationen und dem Aufstieg heidnischer Mächte in der Großen Trübsal. In
gewisser Weise brachte Barack Obama die Zeiten der Heiden nach Amerika und ermutigte die Heiden, der ganzen Welt schreckliche Probleme zu bereiten!

Niemals zuvor hat Amerika eine so hasserfüllte Außenpolitik gegenüber unserem besten Verbündeten im Nahen Osten betrieben. Wie kann man das erklären? Ein genauer historischer Blick auf
Antiochus erklärt das.

Antiochus‘ Krieg gegen Israel
Im Jahr 168 v. Chr. plünderte und entweihte Antiochus den Tempel der Juden in Jerusalem. Josephus berichtet, dass Antiochus „nach Jerusalem hinaufzog und unter dem Vorwand des Friedens
durch Verrat in den Besitz der Stadt gelangte; dabei verschonte er nicht einmal diejenigen, die ihn hineinließen, wegen der Reichtümer, die sich im Tempel befanden; sondern, geleitet von seiner
Begierde (denn er sah, dass sich darin viel Gold befand und viele wertvolle Schmuckstücke, die [dem Tempel] gewidmet worden waren) und um diesen Reichtum zu plündern, wagte er es, den Bund
zu brechen, den er geschlossen hatte. So machte er den Tempel leer und nahm die goldenen Leuchter, den goldenen [Räucher]altar, den Tisch und den [Brand]opferaltar weg und nahm auch die
Vorhänge weg, die aus feinem Leinen und Scharlach gemacht waren. Er leerte auch die verborgenen Schätze des Tempels und ließ nichts mehr übrig und stürzte damit die Juden in großes
Wehklagen, weil er ihnen verbot, die täglichen Opfer zu bringen, die sie nach dem Gesetz Gott zu bringen pflegten.“

Antiochus wollte diese Religion auslöschen! Stellen Sie sich vor, wie dies die Juden emotional und geistlich zugrunde richten musste! Nachdem er den Tempel geleert hatte, wandelte Antiochus ihn in
ein Heiligtum für Zeus um, errichtete einen neuen Altar anstelle des zerstörten und ließ anstelle des täglichen Opfers Schweine opfern. Dies war ein ungeheuerlicher Affront gegen Gott und die Juden.
Damit war Antiochus schlimmer als jeder andere König oder Kaiser, der Jerusalem angegriffen hatte. Er entweihte den Tempel und beleidigte Gott und Sein Volk, dessen Leben an die Anbetung Gottes
nach Seinem Gesetz gebunden sein sollte. Und dennoch – das war nur der Anfang!

Antiochus befahl seinen Soldaten, alle Menschen zu töten, die sie trafen, und alle, die sich in ihre Häuser flüchteten. Säuglinge, ältere Menschen, Frauen und Kinder – alles, was die Soldaten finden
konnten, wurde abgeschlachtet. Das Apokryphen-Buch 2. Makkabäer berichtet, dass in nur drei Tagen 40 000 Menschen getötet und weitere 40 000 in die Sklaverei verschleppt wurden!

Nachdem er Jerusalem verlassen hatte, dachte Antiochus über eine „Endlösung“ für den Umgang mit den Juden nach. Dieser Begriff wurde von den Nazis verwendet, um den Holocaust an den Juden
im Zweiten Weltkrieg zu umschreiben. Ihre Endlösung bestand darin, alle Juden zu töten, die sie finden konnten, und am Ende dieses Krieges waren 6 Millionen Juden ermordet. Insgesamt starben in
diesem Krieg etwa 60 Millionen Menschen wegen eines von Satan besessenen Antiochus!

In der Antike war Antiochus‘ Endlösung genauso böse, wenn nicht noch schlimmer. Er wusste, dass er das jüdische Volk nicht vollständig ausrotten konnte, obwohl er sicherlich viele tötete.
Stattdessen bestand seine Endlösung darin, den Glauben Israels auszurotten. Er versuchte, ihn vom Angesicht der Erde zu tilgen!

„Während der turbulenten Veränderungen seiner Geschichte“, schreibt Werner Keller in Die Bibel als Geschichte, „ist Israel nichts von dem Schrecken und der Schmach erspart geblieben, die ein Volk
treffen können. Aber nie zuvor, weder unter den Assyrern noch unter den Babyloniern, hatte es einen solchen Schlag erhalten wie das von Antiochus Epiphanes erlassene Edikt, mit dem er hoffte, den
Glauben Israels zu zermalmen und zu zerstören.“

Antiochus ordnete die Zwangs-Heidnisierung aller Juden an. In der Anchor Bible heißt es, er habe versucht, den Juden seine Hellenisierungspolitik aufzuzwingen, und zwar bis hin zur völligen
Ausrottung der Juden und ihrer Religion. Kein antiker König hatte so etwas je versucht.

Der Hass des Antiochus ging über alles Normale hinaus. Antiochus war ein Werkzeug in Satans Händen, genau wie der moderne Antiochus in dieser Endzeit. Der Teufel hasst die Juden, weil Gott sie
zu Seinem Zepter-Volk gemacht hat (1. Mose 49, 10). Satan hasst Israel und den Plan Gottes. Antiochus hasste die Juden, weil Satan ihm so nahe stand, und er dem Satan.

Heute ist dieser Hass noch stärker geworden. Es gibt tatsächlich ein Wesen, das diese Welt regiert, und wenn es genügend Macht über die Menschen bekommt, entwickeln diese einen rasenden Hass
auf alles, was mit dem wahren Gott zu tun hat!

In Daniel 11, 22 heißt es in der Moffatt-Übersetzung: „Die gegnerischen Mächte werden vor ihm hergefegt und zerschmettert werden, und so auch der Hohepriester Gottes.“ Antiochus ging so weit,
dass er den jüdischen Hohepriester Onias III. im Jahr 172 v. Chr. ermordete.

Die Herrscher vor Antiochus hatten die Juden in der Regel gut behandelt. Aber Antiochus‘ Unbarmherzigkeit ihnen gegenüber übertraf die seiner Väter bei weitem (Vers 24). Und das ist nur ein
Beispiel für das Leid, das in der Endzeit über die drei Völker Israels kommen wird!

In Vers 30 heißt es, dass Antiochus gemeinsam mit etlichen Leuten im Tempel Betrug verübte. Wir sahen, wie das in Gottes Kirche geschehen ist. Dieser Mann fand einige Leute „im Tempel“, die
bereit waren, Gott zu verraten und er verbündete sich mit ihnen und hatte „Zorn an dem heiligen Bund“ (Schlachter 2000).

Das „Gräuelbild der Verwüstung“ in Vers 31 ist ein Heer, das Jerusalem verwüstet. Es entweiht die heilige Stätte und nimmt das tägliche Opfer weg (siehe auch Daniel 8, Verse 11 und 24). Dies
geschah im Jahr 167 v. Chr. Der Überlieferung nach errichtete Antiochus im Allerheiligsten – dem heiligsten Ort im Tempel – eine Statue des Jupiter Olympus.

George Rawlinson zufolge wurden die Juden „durch das wahnsinnige Projekt dieses eigenwilligen Monarchen zur Verzweiflung getrieben“, womit er Antiochus meinte. In mancher Hinsicht und in
gewissem Maße geschieht dies heute mit dem jüdischen Staat Israel.

Israel auslöschen

Nochmals – 2. Könige 14, 26-27 offenbart das wahre Ziel dessen, was Barack Obama getan hat und durch die Biden-Administration weiterhin tut: „Den Namen Israels auslöschen unter dem Himmel“.
Dies trifft die Wahrheit auf eine Weise, die niemand sonst erkennen kann. Alles geschieht in einer Weise, die den modernen Nationen Israels maximale Zerstörung bringt. Und das Einzige, was dies
verhindern kann, ist das Eingreifen Gottes.

Der wahre Drahtzieher ist Satan, der Teufel. Er ist derjenige, der „die Erde zum Beben gebracht hat“! (Jesaja 14, 16). Ein Mensch könnte diese Ereignisse nicht planen, um ein solches Ausmaß an
Verwüstung zu verursachen. Der Teufel jedoch ist außerordentlich gerissen und geschickt im Sabotieren und Zerstören.

In Epheser 2, 2 wird Satan als „[der] Mächtige, der in der Luft herrscht, nämlich [der] Geist, der zu dieser Zeit am Werk ist in den Kindern des Ungehorsams“ bezeichnet. Ja, dieser böse Geist wirkt in
den Menschen! Er ist in der Lage, das Denken und die Gefühle der Menschen zu beeinflussen. Je mehr sich die Menschen von ihm beeinflussen lassen, desto mehr Macht haben sie, schreckliche
Dinge zu tun!
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Können Sie das Afghanistan-Desaster als das weltbewegende Ereignis erkennen, das es war? Können Sie erkennen, wie katastrophal viele der Maßnahmen dieser Regierung sind – wie monumental
zerstörerisch für Amerika und die Welt?

Dies sollte uns alle in unserem Innersten erschüttern und uns zu der Erkenntnis bringen, dass Gott Amerika verflucht!

Letztlich ist dies nicht auf einen schlechten Präsidenten zurückzuführen. Es liegt nicht einmal an der Schlechtigkeit der radikalen Linken. Es liegt daran, dass Gott uns für die Sünden der ganzen Nation
verflucht. Wir alle müssen uns in Reue zu Gott bekehren! Wir als Volk sind ungehorsam gegenüber Gott und müssen die schrecklichen Konsequenzen tragen. Und weil wir uns weigern, dies
anzuerkennen, werden diese beschämenden Ereignisse noch viel schlimmer werden, bevor es vorbei ist.

Gott hat Amerika unvergleichliche Segnungen geschenkt, und Er möchte uns auch weiterhin segnen. Aber Er kann dies nicht tun, solange wir in Rebellion gegen Ihn leben. Er korrigiert uns – wie ein
Vater, der Seine Kinder liebt (z. B. Hebräer 12, 5-7).

Und 2. Könige 14, 27 zeigt, dass Gott in Seiner Barmherzigkeit dafür sorgen wird, dass der Name Israels nicht ausgelöscht wird, auch wenn wir es versäumen, kollektiv zu bereuen! Er wird Amerika
retten, so wie Er unsere Vorfahren „durch die Hand Jerobeams“ gerettet hat – allerdings nur vorübergehend.

Die Bibel liefert den Schlüssel zum Verständnis dieser sonst unverständlichen Ereignisse. In Amos 3, 7 heißt es: „Gott der Herr tut nichts, er offenbarte denn seinen Ratschluss seinen Knechten, den
Propheten.“ Gott erklärt all diese Wahrheiten, damit wir erkennen können, was geschieht, Seine Warnungen beherzigen und uns von unseren Sünden abwenden! Er gibt uns auch einen Überblick
darüber, wohin diese Ereignisse führen werden, so dass wir Gottes Hand in den Geschehnissen sehen können, während sich die Ereignisse gemäß Seinen Prophezeiungen entfalten.

Jeder Amerikaner muss dies erkennen und danach handeln! Unabhängig davon, was auf nationaler Ebene geschieht, gibt Gott Ihnen die Kraft und die Wahl, dies individuell zu tun.

Fortgesetzt in „Donald Trump wird sich seinen Weg zurück erkämpfen“.
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